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Trinkkultur und 
Biergenuss 
in Sachsen-Anhalt
Freitag, 22. April 2016
Sonnabend, 23. April 2016
Wernigerode, Hasseröder Brauerei

Kontakt und Rückmeldung

Landesheimatbund Sachsen-Anhalt e. V.
Geschäftsstelle Halle
Magdeburger Straße 21
06112 Halle (Saale)
Tel: 0345 - 29 28 610
Fax: 0345 - 29 28 620
E-Mail: info@lhbsa.de
web: www.lhbsa.de
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Bitte melden Sie sich verbindlich bis 18. April 2016 an. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Tagungsort
Hasseröder Brauerei      (Bitte auf Beschilderung achten.)
Auerhahnring 1
38855 Wernigerode
Tel. +49 (0)3943 / 936 0 
Parkplätze befi nden sich vor dem Werksgelände.

Die Tagungsgebühr von 15 € enthält Imbiss am Freitag und 
am Sonnabend sowie die Führung. 
Es besteht die Möglichkeit, volkskundliche, musik- und 
regionalgeschichtliche Literatur zu erwerben.
Während der Veranstaltung wird fotografi ert. Die Bilder werden 
ggf. für die Öffentlichkeitsarbeit verwendet. Wenn Sie ausdrücklich 
nicht wünschen, auf den Aufnahmen zu erscheinen, bitten wir Sie, 
dies schriftlich zu erklären, andernfalls gilt Ihr Einverständnis.
Die Veranstaltung ist eine anerkannte Fortbildung für Pädagog_in-
nen Reg.-Nr. WT 2016-500-09 (LISA). Teilnahmebestätigungen 
werden auf Anfrage ausgestellt.

Veranstalter

Landesheimatbund Sachsen-Anhalt e. V.
Zentrum HarzKultur
Die Tagung wird durch das Land Sachsen-Anhalt gefördert. 
Vielen Dank an die Hasseröder Brauerei 
für ihre Unterstüztung. 
Moderation: Dr. Kathrin Pöge-Alder
Programmänderungen sind möglich.

Zentrum 
Harzkultur



Tagung am Freitag, 22. April 2016 

16.30 -19.00 Uhr	 Führung durch die Hasseröder  
Brauerei, Bierverkostung und Imbiss   
Michael Weiß erklärt den heutigen Herstellungsprozess.
Treff an der Betriebswache der Brauerei
18.00 Uhr 	 Moritz Holzhausen  
Zur Geschichte der Hasseröder Brauerei

Tagung am Sonnabend, 23. April 2016

9.30 Uhr		  Eröffnung und Grußworte  
Prof. Dr. Konrad Breitenborn, Präsident des Landeshei-
matbundes Sachsen-Anhalt e. V.
Peter Gaffert, Oberbürgermeister der Stadt Wernigerode
Kerstin Nagy, Geschäftsführerin „Hotel Am Anger“ mit 
Kupperkeller (Brauereimuseum)

		  Vorträge 
10.00 Uhr 	 Jörg Peuckert, Neuenburg/Leipzig
„Von des Schenck-Haußes erschröcklicher Sünde“
Trinkkulturhistorisches aus dem Amt Freyburg
10.45 Uhr	 Dr. Alois Döring, Bonn	  
Ernte-, Kindel-, Himmelsbier. Streifzüge durch die Brauch-
welten des Bieres: Element im Jahresfestkreis und Lebens-
zyklus, des Gemeinschaftslebens und der Arbeitskultur

		  Pause mit Imbiss 
12.00 Uhr	 Dr. Christine Schlott, 
		  Wernigerode/Leipzig
Ritual und Diplomatie bei Zeremonien des Trinkens  
in Arabien, Ostasien und der Südsee
12.45 Uhr 	 Sylk Schneider, Weimar
„Das Bier in Weimar ist wirklich gut“ (H. Heine)  
„Das englische Bier in Weimar bringt mich noch um“  
(J. Paul) Braukultur zwischen ältestem Reinheitsgebot und 
Weimarer Republik
13.30 Uhr	 Dr. Kathrin Pöge-Alder, Leipzig/Halle  
Trinkkultur in Sachsen-Anhalt. Trendgetränke und Bier
14.15 Uhr 	 Ende der Tagung 
Anschließend Besichtigung des Brauereimuseums im 
Kupperkeller mit Bieranstich

Trinkkultur 

Trinkkultur gehört zu den Formen sozialen Handelns 
und steht damit in einem kulturellen System, das sich als 
Kulturgut sowohl historisch als auch lebensgeschichtlich 
und gesellschaftlich verändert. Seit seiner Kindheit ist der 
Mensch in der Auswahl, Zubereitung und Aufnahme von 
Nahrung auf andere angewiesen. Auch Trinkkultur ist 
damit ein gesellschaftlich bestimmtes Verhalten.

Die Zubereitung von Getränken ist eine Kunst und ihr 
Genuss spielt eine wesentliche Rolle bis hin zu Ritualen. 
Wir können auch die Ästhetisierung des Trinkens in Film 
und Medien beobachten. Im  menschlichen Organismus 
ändert im Laufe des Lebens der Anteil von Wasser von etwa 
70 bis 80 % auf 45 bis 50 %. Trinken und Trinkkultur prägen 
damit einen Lebenslauf.

Biergenuss

Der 500. Jahrestag des Reinheitsgebotes von Bier ist der 
Anlass, über die Geschichte des Bierkonsums, über Bräu-
che und Gepflogenheiten in unserer Region, aber auch in 
anderen Kulturen nachzudenken.  
Zum Bierbrauen benötigt man Wasser, Gerste und Hopfen. 
Natürlich gibt es auch Gewürze für das Bier. Was gehört 
aber zum stimmungsvollen gemeinsamen Biergenuss?

Die geladenen Referenten sind so vielfältig wie erfah-
ren: Sie führen als Historiker in die Regional- und Lokal-
geschichte um Schloss Neuenburg und Thüringen, als 
Alltagskulturforscher in die Einbindung des Bieres in 
Gemeinschaften des Freizeit- und Arbeitslebens und als 
Ethnologen in die Rituale im arabischen, ostasiatischen 
und Südsee-Raum und in uns fremde Gepflogenheiten ein. 
Sie charakterisieren auch eigene Traditionen und Trends in 
Sachsen-Anhalt, die uns allzuvertraut scheinen.

Der Besuch in einer der bekanntesten Brauereien führt uns 
die Entstehung des Gerstengetränks lebhaft vor Augen. So 
wird bei dieser Tagung Sinnliches und Informatives glei-
chermaßen bedacht. Sie sind herzlich dazu eingeladen.  

Anmeldung

Verbindliche Anmeldung bis 18. April 2016
 
per E-Mail: info@lhbsa.de  
per Post (Adresse umseitig) oder  
als Fax unter: 0345 29 28 620 
 
Ich werde teilnehmen:
0 am Freitag, 22. April 2016
0 am Sonnabend, 23. April 2016

Anzahl der Personen:                  
0 Mitglied 		  0 Nichtmitglied

Name, Vorname 

Institution 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

Telefon | Fax 

E-Mail

Datum, Unterschrift


